
 

 

Newsletter für den Monat September 2024     

Tipps und Termine für den Stadtteil Osterholz 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Leserinnen und Leser des Newsletters, 
 
dies ist der letzte Newsletter aus dem alten Ortsamt in dem ich vom 01.06.1999 bis heute als 
Ortsamtsleiter arbeiten darf. Natürlich ist der Abschied vom Ortsamt an der Osterholzer Heerstraße 
mit Wehmut verbunden, gleichzeitig möchte ich betonen, dass das neue Ortsamt im Schweizer Foyer 
überaus modern eingerichtet und technisch den Anforderungen der nächsten Jahre genügt, sodass 
sicherlich das Ortsamt im Schweizer Foyer genau wie das bisherige Amt von vielen Bürger:innen 
angenommen wird. Ich freue mich auf jeden Fall auf Ihren Besuch und komme nun zu den 
Ereignissen im August, der sehr ereignisreich war. 
 
Ich habe diesmal überschlägig durchgezählt. Ich hatte tatsächlich im August zehn Veranstaltungen 
mit Teilnehmern zwischen 50 und 250 Personen, sodass ich in diesem Monat 1000 Menschen in den 
unterschiedlichsten Bereichen und Städten begegnet bin. Dieses macht einen Teil meiner Arbeit aus, 
die Geschehnisse der Menschen im Stadtteil mitzunehmen und Probleme, aber auch Sorgen und 
Nöte an die Politik weiterzugeben. Wie Sie jedoch dem Newsletter entnehmen werden, haben wir im 
Stadtteil Probleme, die lediglich über die Landes- oder manchmal mit der Bundespolitik gelöst 
werden können, sodass Weichenstellungen notwendig sind, um vielleicht das ein oder andere 
bewegen zu können.  
 
Neben der wichtigen Beiratssitzung, war für mich persönlich die Jubiläumsfeier des ersten 
Geburtstages des Hindu-Tempels, bemerkenswert. In diesem Jahr gab es am Sonntag eine große 
Zeremonie wo zeitweise 250 aber am ganzen Tag bis zu 1000 Personen den Hindutempel besucht 
haben. Teilwiese kamen die Besucher aus halb Norddeutschland. Wie mir der Vorstand versichert 
hat, ist der Hindutempel in Osterholz, der größte in Norddeutschland und der zweitgrößte nach dem 
Tempel in Hamm in Deutschland. Ich habe mich besonders gefreut, dass ich als erster und einziger 
Politiker zu den Teilnehmern reden durfte und ich eine Ehrung mit Schals erhalten habe. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1. Jahrestag des Hindu-Tempels in Osterholz 
 



 

 

Es gab das wunderbare Sommerfest in Tenever am Pfälzerweg, wo viele Einrichtungen ihre Arbeit 
vorgestellt haben. Beim Blockdiek Fest im Einkaufszentrum habe ich mich kurz sehen lassen und war 
dort von der Show auf der Bühne angetan. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Blockdiek-Fest im Einkaufszentrum 
 

Ich hatte ganz zu vergessen zu erwähnen, dass es für mich eine Prämiere war, in Tenever einen 
kurdisch-jesidischen Sommertanz mittanzen zu dürfen. Mediye Akbulut hatte mich aufgefordert, 
sodass ich zu mindestens erste Schritte gewagt habe. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
           Sommerfest Tenever 
 
Vor wenigen Tagen fand das Jubiläum 10-Jahre Rehaklinik an der Osterholzer Landstraße statt. Ich 
habe mich sehr gefreut, die Akteure von vor über 10 Jahren wiederzusehen, die dieses wichtige 
Projekt nicht nur für den Stadtteil Osterholz, sondern für ganz Bremen realisiert haben.  
 
Das Gelände des Klinikum Bremen Ost und das Zusammenspiel von historischen Gebäuden, den 
wirklich gelungenen Neubauten, aber auch das Areal mit den wunderbar alten Bäumen ist dafür 
hervorragend geeignet (beim Reha-Centrum).  
 
Ich hatte mich auch kurz beim Grillfest der Raphael Oase an der GSO sehen lassen und kurz mit dem 
Schulleiter gesprochen. Hier auch nochmal mein Dank an die vielen Ehrenamtlichen rund um 
Schwester Deodata und Pfarrer Weber, die nach wie vor die Lebensmittelausgabe (Raphael-Oase) 
realisieren. 
 
Zudem habe ich an der Veranstaltung für Beiräte und Ortsämter mit Bürgerschaftspräsidentin Antje 
Grotheer auf dem Gelände der Überseeinsel, dem ehemaligen Kellogs-Gelände, teilgenommen. Dort 
konnte ich kurz mit dem Investor Herrn Meier sprechen. Das umgebaute Areal zu einem Hotel ist 
sagenhaft schön und von riecht es ein wenig nach Fischmehl, also nach Hafen, wie ich es aus Walle 
kenne! 
 
Eine wunderschöne Einrichtung hat Osterholz mit den Wohnappartments des ASB in der Walliser 
Straße erhalten. Dort habe ich kurz gemeinsam mit Christine und Wolfgang Haase an der 



 

 

Einweihungsfeier teilnehmen dürfen. Hier haben wir uns gefreut, dass der ASB eine weitere schöne 
Einrichtung realisiert hat. 
 
Finanzsenator und Bürgermeister Fecker durften wir im August sogar zweimal in Osterholz 
empfangen. Zum einen Mitte des Monats zu einem Meinungsaustausch mit Beiratsvertretern und 
mir hinsichtlich verschiedenster Themen, noch im alten Ortsamt Osterholz. Dies war übrigens der 
letzte offizielle Termin mit einem Senatsmitglied an der Osterholzer Heerstraße. Dies Gespräch kam 
zustande, da Herr Fecker am Anfang des Jahres, unser Ehrengast beim Neujahrsempfang war und 
dort für ein solches Gespräch zugesagt hatte. Vielen Dank für dieses Gespräch. 
 
Des Weiteren war er auf dem Podium bei 74. Kuhkampfest, wo er gemeinsam mit Frank Imhoff und 
mir auf dem Podium saß. Dieses für mich schon bekannte Fest war tatsächlich für Bürgermeister 
Fecker eine Neuerung. Auch hier habe ich Herrn Fecker, wie auch sonst, sehr sympathisch erlebt. Er 
hat mir beim Rausgehen gesagt hat, dass er gerne nochmal in die Einrichtungen in den Stadtteil 
kommen möchte. Ich freue mich, dass es ähnlich wie bei Bürgermeisterin Linnert zu einem sehr 
engen Meinungsaustausch des neuen Finanzsenators mit dem Stadtteil Osterholz kommt. 
 
Überdies freue ich mich stets, wenn Senatsmitglieder hier nach Osterholz kommen. Nicht nur ein 
Grußwort zu sprechen, sondern auch Investoren, Vereine und mit den Menschen zu sprechen. 
Gerade in schwierigen Zeiten ist es wichtig, den Gesprächsfaden nicht zu verlieren. Ich habe das 
Glück, dass ich viele Einladungen erhalte, dass ich tatsächlich in einem Monat auf verschiedenen 
Veranstaltungen sein darf! 
 
Termine im September 2024: 
 

Datum Uhrzeit Veranstaltung 

30.08.-06.08.24  Umzug Ortsamt Osterholz ins Schweizer Foyer 

02.09.2024 18.00 Uhr Sommerempfang im Schuppen 2 bei der 
Arbeitnehmerkammer (ich nehme nicht teil) 

03.09.2024 18.00 Uhr Veranstaltung mit Herrn Borowka Thema 
Suchtprävention (Mehrgenerationenhaus) 

04.09.2024 17.30 Uhr Ausschuss Gesundheit 

05.09.2024 19.00 Uhr Singende Balkone auf dem Marktplatz Tenever 

06.09.2024  Aktiv für Osterholz 

07.09.2024 11.00 – 15.00 Uhr 50-Jahr Feier Kita Engadiner Straße (öffentlich) 

09.09.2024 10.00 Uhr Gespräch mit einem Investor der Überseeinsel 
(nicht öffentlich) 

11.09.2024 17.00 Uhr Veranstaltung ZIS: Städtepartnerschaft mit Izmir- 
Wie kann Zusammenarbeit im nachhaltigen 
Energiesektor realisiert werden? im Café Schweizer 
Viertel 

12.09.2024  Familienfest Blockdiek auf dem Schulgrundstück der 
Düsseldorfer Straße 

12.09.2024 17.30 Uhr  Ausschuss Bau im Ortsamt Osterholz 

13.09.2024 16.00 Uhr  Abschluss Tenever Liga und 20 Jahre FitPoint 

14.09.2024 11.00 –  
15.00 Uhr 

15. Ellener Dorffest auf dem Schulgelände der 
Oberschule Albert-Einstein, die Bausenatorin Frau 
Ünsal wird ein Grußwort sprechen 

16.09.2024 13.30 Uhr Arbeitskreis Schweizer Viertel im Café Schweizer 
Viertel 

16.09.2024 17.30 Uhr  Ausschuss Kultur im „Haus im Park“ 

17.09.2024 13.30 Uhr Arbeitskreis-Tenever im ALZ 

17.09.2024 17.30 Uhr Ausschuss für frühkindliche und schulische Bildung 
im Ortsamt Osterholz 



 

 

17.09.2024  Teilnahme an einem musikalischen Abend für 
Monika Mehrtens im Weserpark, ich werde ein 
Grußwort sprechen 

19.09.2024 17.30 Uhr Ausschuss Inneres im Ortsamt Osterholz 

24.09.2024 13.00 Uhr  Steuerungsgremium Männergesundheit 2024 im 
Mehrgenerationenhaus (nicht öffentlich) 

25.09.2024 14.00 Uhr Treffen mit dem baupolitischen Sprecher Falk 
Wagner (SPD), Vertreter der Gewoba und dem 
Beirat zum Sachstand Neuwieder Str. und 
Supermarkt (nicht öffentlich) 

30.09.2024 15.00 Uhr Verabschiedung von Monika Mehrtens / Weserpark 
mit Presse 

30.09.2024 18.30 Uhr Beiratssitzung 

   

 
Nun noch einige Zeilen am Ende des Newsletters.  
 
Ich habe gemeinsam mit dem CDU-Abgeordneten Herrn Rohmeyer am Beirätetreffen in der 
Überseestadt teilgenommen. Der Fraktionsvorsitzende Herr Imhoff hatte eingeladen.  
 
Ich hatte eine Einladung vom Bürgermeister Christian Grüschow aus Bützow, um an den Bützower 
Gänsemarkttagen teilzunehmen. Dies habe ich getan und Gespräche mit verschiedenen 
Kommunalpolitikern von SPD, CDU und Grünen geführt. 
 
Ein wunderbares Ereignis war auch die Einweihung der Kita von Conpart des Bauträgers Herrn 
Sandawi. Leider war an die dieser Eröffnung die zuständige Senatorin nicht dabei (Todesfall). Beim 
Sommerfest Tenever hatte sich die Sozialsenatorin leider entschuldigen lassen.  
 
Politischer Höhepunkt war aber, wie auch in den letzten Monaten, die Beiratssitzung. Dieses Mal gab 
es eine Vorstellung des ASB und dessen Einrichtungen. Der eigentliche Schwerpunkt war aber der 
plötzliche Wegfall von Geldern beim Jobcenter und den damit zusammenhängenden möglichen 
Verlust von AGH-Stellen in sechs Einrichtungen des Stadtteils. Über 54 AGH-Stellen sind von diesem 
Missmanagement im Jobcenter betroffen, sodass Landes- und Bundespolitik und Beiratspolitiker 
gemeinsam überlegen müssen, wie diese Lücke zu schließen ist? 
 
Wir hatten aber auch, einen zum Nachdenken anregenden Besuch mit dem Ausschuss Kinder, in 
einer Jugendeinrichtung im Schweizer Viertel. Gerade in einem Gebiet mit vielen jungen 
Erwachsenen ohne Ausbildungs- und Arbeitsplatz sind die Jugendeinrichtungen sehr wichtig. Wenn 
dann dort Sonntagsöffnungen plötzlich nicht mehr stattfinden, gibt es verstärkt Probleme in der 
Nachbarschaft. Daher müssen wir für die Jugendeinrichtungen genau sehen, wo verstärkt Mittel 
eingesetzt werden, um diese Entwicklung aufzuhalten und zu stoppen. Dieses sind wichtige Termine, 
wo es immer wieder notwendig ist, die aktuelle Politik auf solche Missstände hinzuweisen. 
 
Ich hoffe, dass Sie im September Zeit finden, sich viel im Grünen aufzuhalten um den Spätsommer 
noch zu nutzen. Zudem gibt es schöne Feste, wie den familienfreundlichen Vegesacker Markt.  
 
Übrigens habe ich beim Sortieren im Ortsamt zum einen ein Gedicht eines Beiratsmitgliedes zum 8. 
Neujahrsempfangs wiedergefunden (von Frau Hannelore Wedel-Böck). 
 
Bitte beachten Sie unsere neue Anschrift ab dem 09.09.2024: Marktplatz Osterholz 1, 28325 Bremen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. Ihr Ulrich Schlüter 
(Ortsamtsleiter)       

 


